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Protokoll 
 
 

der 3. Pfarrgemeinderatssitzung des Pfarrgemeinderats von St. Peter/St. Willibald am 
 

Freitag, dem 19. November 2010, 19.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Willibald 

- öffentliche Sitzung - 
 
Anwesend sind die Pfarrgemeinderatsmitglieder: 
• Bayer, Bergmeier, Bernt, Grosch, Mathilde Hofmeier, Katzenbogen, Gem.ref. Kraus, Simon Labitzke, 

Mantel, Rädlein, Schrade, Claus Schredl, Siegfried Schredl, Pfarrer Schrollinger, Streb, Wagner, Ingrid 
Wingel und Sandra Wingel. 

• Weiter sind anwesend der Kirchenpfleger von St. Willibald, Herr Obermayr als Vertreter der 
Kirchenverwaltung von St. Willibald und Frau Georgine Müller als Vertreterin der Kirchenverwaltung St. 
Peter. 

 
 
TOP 1 
 
• Herr Bergmeier begrüßt die Anwesenden. 
 
• Geistliches Wort: Herr Pfarrer erzählt seine Beobachtungen bei einer Zugfahrt. Wir singen das Lied Nr. 

316 „Meine Zeit steht in deinen Händen“ aus dem neuen Liederbuch „God for You(th)“. 
 
• Die Pause wird heute ans Ende der Sitzung gelegt. 
 
 
TOP 2 
 
• Das Protokoll der Sitzung vom 18.06.2010 wird genehmigt. 
 
 
TOP 3 
 
• Frau Müller berichtet aus der Kirchenverwaltung St. Peter. 

In den Glockengestühlen von St. Peter wurden Probleme festgestellt, Reparaturen sind notwendig. 
St. Georg hat die älteste Glocke Ingolstadts. Weil sie zu laut ist, kam eine Beschwerde. Daher müssen 
die Schallschutzlamellen neu justiert werden. 
Die Sitzpolster für St. Peter kommen im Januar 2011 und kosten 6000 €. 
 

• Auf Nachfrage, wie es um die Anfrage des PGR wegen eines weiteren Schaukastens bei der Kirche 
St. Georg bestellt ist, erklärt Frau Müller, dass dieser von der Kirchenverwaltung nicht für nötig 
befunden wird, er koste ja auch Geld. Herr Bayer ist trotzdem beauftragt worden, einen 
Kostenvoranschlag einzuholen, dann kann man sich die Sache nochmals anschauen. 
Herr Katzenbogen wendet ein, dass nicht alles an den Kosten scheitern darf. Er würde es begrüßen, 
wenn St. Georg einen Schaukasten hätte. Dieser muss aber auch mit Aushängen versehen werden und 
es stellt sich die Frage, wer die Pflege übernimmt und was reinkommen soll. Herr Pfarrer fragt die 
Pfarrsekretärinnen, ob sie das, wie auch schon für St. Peter, übernehmen könnten. In St. Willibald wird 
der Schaukasten von Frau Kraus und den dortigen Mesnerinnen bestückt. 
Nach längerer Debatte darüber, wie groß der Schaukasten für St. Georg sein müsste, kommt man zu 
dem Ergebnis, dass dieser mindestens so groß wie in St. Willibald sein muss, eher noch größer. Es 
herrscht in den bisherigen Schaukästen immer Platzmangel. Herr Bayer schaut sich die im Pfarrbüro 
vorhandenen Kataloge an und erholt einen Kostenvoranschlag. 

 



 
 
 
 
• Herr Obermayr berichtet aus der Kirchenverwaltung St. Willibald. 

Die Glocken der Kirche St. Willibald sind in Ordnung. 
In der Wohnung von Frau Kraus wurde eine neue Heizung eingebaut (6000 €), 
in die Sakristei kam ein neuer Ofen (Marmorstein, 1000 €). 
 

• Herr Bergmeier bedankt sich im Namen aller bei Herrn Obermayr für die vorzügliche Bewirtung beim 
Mitarbeiterfest, das heuer wegen der erforderlichen Umbaumaßnahmen am Pfarrheim St. Peter, im 
Sängerheim Oberhaunstadt stattfand. Das Essen war sehr gut und den Besuchern hat es gefallen. 
Herr Obermayr bedankt sich bei den Helfern, die zum Gelingen des Mitarbeiterfestes beigetragen 
haben. 
 

• Frau Müller verlässt die Sitzung um 19.40 Uhr. 
 
 
TOP 4 
 
• Herr Katzenbogen stellt das Programm für den diesjährigen Adventsmarkt am 27. November vor. Das 

von Herrn Grosch sehr schön gestaltete Plakat mit dem Ablauf hängt bereits aus. Es soll noch ein Aufruf 
im Gottesdienst mit der Bitte um Kuchenspenden erfolgen. 

 
• Frau Bernt meldet noch nach, dass Mitglieder des Sachausschusses Glaubensvertiefung von 16.00 bis 

16.30 Uhr in der Meditationsecke der Kirche St. Peter, Geschichten, Gedichte und Gedanken zum 
Advent vorlesen. Die Aktion wird auf dem Adventsmarkt im Hof und oben im Pfarrsaal angesagt und mit 
Plakaten an den Ständen bekannt gegeben. 

 
• Die Bewirtung auf dem Sektempfang am Silvestertag, für die Mitglieder des PGR und der 

Kirchenverwaltungen, Mesnerinnen, Mesner und Pfarrsekretärinnen nach dem 
Jahresabschlussgottesdienst, der um 17.00 Uhr ist, übernimmt Frau Wingel. Die Einladung möge bitte 
von den Anwesenden an die Einzuladenden weitergegeben werden. 

 
• Das nächste Neuzugezogenentreffen findet statt am Samstag, 22. Januar 2011, nach der 

Vorabendmesse. Herr Schredl kümmert sich um Sekt, Orangensaft und Knabbereien, Frau Bernt bringt 
die Dekoration. Frau Mantel und Herr Bergmeier versuchen es einzurichten, ebenfalls zu kommen. 

 
• Nächstes Jahr gibt es in der Seelsorgeeinheit eine neue Bibelreihe „Vater unser - der Mensch vor 

Gott“. Herr Pfarrer gibt die Terminaufstellung zur Ansicht durch, diese liegt dem Protokoll an. 
 
• Die Sternwallfahrt findet im nächsten Jahr am Donnerstag, 09. Juni 2011, nach St. Konrad statt. Dort 

ist um 19.00 Uhr Gottesdienst. Thema der Sternwallfahrt: „Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes 
empfangen“. 

 
• Das Mitarbeiterfest wird, nach Absprache im PGR, am Freitag, 07. Oktober 2011, im Pfarrheim St. 

Peter stattfinden. Um 18.00 Uhr ist Gottesdienst, anschließend wird gefeiert. 
 
• Die Termine für die Pfarrgemeinderatssitzungen im Jahr 2011 werden wie folgt festgesetzt: 

- PGR-Sitzung Freitag, 28. Januar 2011, 19.00 Uhr, St. Willibald. 
- PGR-Sitzung Freitag, 13. Mai 2011, 19.00 Uhr St. Georg – Maiandacht 
  anschließend gegen ca. 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim St. Peter 
- Klausurtagung Samstag, 17. September 2011, wenn möglich am Canisiushof 
- PGR-Sitzung Freitag, 18. November 2011, 19.00 Uhr, St. Willibald. 

 
 
TOP 5 
 
• Herr Streb berichtet folgendes aus dem Sachausschuss Liturgie: 

Als Ersatz für das „blaue Liederbuch“ wurden 300 Liederbücher „‘God for You(th)“ angeschafft, wir 
haben heute schon ein Lied daraus gesungen. 
Der Oktoberrosenkranz könnte künftig in Andachtsform mit Bibeltexten gestaltet werden. 
Die Maiandachten sollen weiter von verschiedenen Gruppen gestaltet werden. Die Mitglieder des PGR 
könnten als Multiplikatoren fungieren. 



 
 
 
• Für die Erstellung einer Regenordnung für Fronleichnam wird eine “Arbeitsgruppe Fronleichnam“ 

gebildet. Die erste Tagung soll am 20. Januar 2011 stattfinden. 
 
• Aus der gemeinsamen Sitzung mit den Vereinen vom 20.10.2010 berichtet Herr Streb, dass die 

Termine aller Beteiligten in einer Liste gesammelt wurden. Das Treffen wurde von den Vertretern der 
Vereine sehr positiv aufgenommen. Jetzt stellt sich die Frage, ob und wie man diesen 
Terminkalender für Haunstadt(OH, UH u. Müllerbadsiedlung) öffentlich machen soll. Eine Idee 
wäre, auf der Homepage der Pfarrei eine Unterseite mit den Terminen vor Ort einzurichten. Man 
käme über die Termine der Pfarrgemeinde durch einen Link auf die Seite mit den Terminen der 
Vereine. Die Vereine ihrerseits, würden mit den Terminen der Pfarrei verlinkt. Die Pflege dieser 
Seite würde Herr Claus Schredl übernehmen. Herr Streb wäre bereit, den Aushang in den 
Schaukästen vor der Kirche St. Peter für den laufenden und nächsten Monat zu übernehmen. Er 
würde das auch für den Schaukasten bei St. Georg übernehmen, falls für dort einer angeschafft 
wird. 
Eine weitere Idee ist die, einen gemeinsamen Schaukasten, gesponsert von den Vereinen, für diese 
gemeinsame Terminveröffentlichung anzuschaffen und zentral bei der Kirche St. Peter aufzustellen. 
 

• Der Punkt „Terminveröffentlichung“ wurde jetzt im PGR besprochen. 
Da unsere Schaukästen an den Kirchen immer voll sind und die Idee, außerkirchliche Termine in 
diesen Schaukästen auszuhängen, bei einigen PGR-Mitgliedern nicht auf Zustimmung stößt, 
erscheint die Anschaffung eines gesonderten, gemeinsamen Schaukastens sinnvoll. Dieses 
Anliegen könnte dem Bezirksausschuss vorgetragen werden und dort nach Förderung gefragt 
werden. 
Herr Pfarrer äußert Bedenken, Veranstaltungen, die zeitgleich zu kirchlichen Terminen stattfinden, 
auf der Homepage der Pfarrei und im Schaukasten der Kirche zu veröffentlichen. 
Frau Kraus findet Absprachen bzgl. der Termine sinnvoll, fragt aber, ob wir für die Termine Anderer 
Werbung machen sollten. 
Es wird festgestellt, dass mit den Vertretern der Vereine nochmals gesprochen werden soll, bevor 
man den Bezirksausschuss auf einen eigenen Schaukasten für alle vor Ort anspricht. 
 
Zur Abstimmung kam der Vorschlag, zeitnah nochmals alle Vereine zum Thema „Eigener 
Schaukasten“, zusammen zu holen und zu fragen, wo dafür der geeignete Ort wäre. Eine Vorlage 
mit Unterschriften soll gefertigt werden und diese dann dem Bezirksausschuss vorgelegt werden. 
Der Vorschlag wurde vom Pfarrgemeinderat einstimmig angenommen. 
 
Zur Abstimmung kam der Vorschlag, eine Unterseite auf der Homepage der Pfarrei einzurichten, 
auf der die Termine in Haunstatt abrufbar sind. 
Der Vorschlag wurde vom Pfarrgemeinderat mit 15 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2 
Stimmenthaltungen angenommen. 
 
Herr Grosch und Herr Claus Schredl wollen dazu einen Vorschlag erarbeiten. 
 
Herr Streb teilt aus dem Treffen mit den Vereinen noch mit, dass es künftig nur mehr einen Maibaum in 
Oberhaunstadt am Dorfplatz geben wird. Der Maibaum am Sportplatz wird umgelegt und ein neuer nicht 
wieder aufgestellt. 

 
• Es wurde aus der Gemeinde die Frage gestellt, warum die Hausfrauenmesse nicht mehr am 

Freitag, 09.00 Uhr, stattfindet. Jetzt ist am Freitagabend um 18.00 Uhr eine Messe. Die 
Krankenkommunion findet jetzt am Freitagnachmittag statt. 
Die Stundenplangestaltung der Schule UH/OH hat es nicht ermöglicht, unseren Herrn Pfarrer am 
Freitagvormittag für pastorale Aufgaben freizustellen. 
Es stellt sich jetzt die Frage, ob man für das nächste Schuljahr ab September 2011 versuchen 
sollte, Herrn Pfarrer für seine pastorale Arbeit in der Pfarrei wieder freizubekommen. 
 
Vorstellbar wäre, im Frühling, März/April, zur neuen Stundenplanung an der Schule, im Namen des 
Pfarrgemeinderates, einen Brief mit dieser Bitte an die Schulleitung zu schicken. 
Dieser Vorschlag gelangte zur Abstimmung und wurde vom Pfarrgemeinderat einstimmig 
angenommen. 
 



Frau Kraus macht den Vorschlag, die Hausfrauenmesse für das Schuljahr 2010/2011 auf 
Dienstagvormittag zu verlegen, um den Leuten weiterhin eine Frühmesse anzubieten. 
 
Herr Pfarrer möchte prüfen, ob die Hausfrauenmesse auf Dienstag gelegt werden kann. Es stellt 
sich die Frage, wer den Mesnerdienst übernehmen kann. 
 
 
 
Der Vorschlag, dass Herr Pfarrer prüft, ob eine Verlegung auf Dienstag möglich ist, 
gelangte zur Abstimmung und wurde vom Pfarrgemeinderat einstimmig angenommen. 

 
• Von Herrn Pfarrer Dr. Habermann aus der Nachbargemeinde St. Paulus kommt der Vorschlag, 

einen gemeinsamen Gottesdienst zu feiern. Gestern war dort Sitzung und es kommt der 
Vorschlag, am Mittwoch, 29. Juni 2011, am Peter- und Paul-Weg eine Andacht mit Begegnung 
anzubieten. 
Dieser Vorschlag kommt zur Abstimmung und wurde mit 17 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung angenommen. 
 
Diese ökumenische Andacht soll beim Kreuz in der Mitte des Weges stattfinden. Die Pfarrei St. Paulus 
wird sich um die Bänke kümmern, damit es anschließend noch zu einer Begegnung kommt. 
 
Der Vorschlag, ein ökumenisches Treffen mit Andacht am Peter- und Paul-Weg, um 19.00 Uhr zu 
machen, kam zur Abstimmung. 
Der Vorschlag wurde vom Pfarrgemeinderat einstimmig angenommen. 

 
 
TOP 6 
 
• Einstimmig wird beschlossen, dass aus dem bisherigen „Sachausschuss Soziales“ eine 

„Sachbeauftragung Soziales“ wird. Herr Schredl ist nicht mehr 
Sachausschussvorsitzender sondern Sachbeauftragter. 

 
• Frau Sandra Wingel teilt aus der Jugendrunde mit, dass die bisherige Leiterrunde jetzt der 

Sachausschuss Jugend ist. Das nächste Treffen dieses Sachausschusses ist am Dienstag, 
23.11.2010, 19.30 Uhr in St. Willibald. An die Pfarrgemeinderatsmitglieder ergeht herzliche Einladung 
zur Teilnahme. 

 
• Herr Streb hat bereits ausführlich aus dem Sachausschuss Liturgie berichtet. 
 
• Weitere Meldungen für Berichte aus den Sachausschüssen liegen nicht vor. 
 
 
TOP 7 
 
• Herr Bergmeier kann den morgigen Termin am Nachmittag mit den Firmlingen, bei dem er die Arbeit 

des Pfarrgemeinderats vorstellen sollte, nicht machen. Er sucht einen Vertreter, es wäre von 16.00 bis 
17.15 Uhr. Frau Ingrid Wingel erklärt sich dazu bereit. 
Vielen herzlichen Dank für’s doch sehr kurzfristige Einspringen an Frau Ingrid Wingel. 

 
• Weitere Meldungen für Sonstiges liegen nicht vor. 
 
• Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet statt am 
 
 

Freitag, 28. Januar 2011, 19.00 Uhr, Pfarrheim St. Willibald. 
 

Die Brezen zu dieser Sitzung bringt Frau Mathilde Hofmeier mit. 
Vielen Dank an Herrn Bayer für die Brezen. 

 
• Herr Bergmeier bedankt sich für die Anwesenheit in der heutigen Sitzung, schließt die Sitzung und 

wünscht noch einen schönen Abend. 
 



• Termine bitte in Kalender eintragen!                                                                  1 
Anlage 

 
Sitzungsende: 21.40 Uhr 
 
 
 
gez. 
Gertrud Bernt 
Schriftführerin 


